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18SV

Amtlicher Theil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 11 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Steuereinnehmer Leonhard Albert in Philippsburg
die kleine goldene Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
unterm 13 . März d . I . gnädigst geruht , den Bezirksbau¬
inspektor August Braun in Achern auf sein unter -

thänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters und leiden¬
der Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen
treugeleisteten Dienste und unter Verleihung des Titels
Baurath in den Ruhestand zu versetzen.

Durch Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen
vom 11 . März 1897 wurde Buchhalter Adolf Baumann
in Baden bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in
den Ruhestand versetzt .

Mcht -Nmtttcher Theil .
Die Feier des ^22 . März .

* Berti «. 23 . März.
Der Bürgerfestzug.

(Telegramm .)

Der Festzug , etwa 30000 Theilnehmer umfassend ,
welche Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft darstellten ,
erschien um 10 Uhr 15 Min . am Brandenburger Thor .
Fanfaren verkündeten das Herannahen desselben. In dem

Augeblicke, als das in Heroldstracht des Mittelalters ge¬
kleidete Musikcorps unter den Klängen des Hohenfried¬
berger Marsches durch das Thor ritt , brach die Sonne
durch die Wolken und beleuchtete die prächtig schimmernden
Uniformen des Corps . Die Spitze des Zuges eröffnet «
der Festleiter mit drei Ordonnanzen in der Uniform der

Anspach -Kürassiere . Hinter der Musik ritt Kommissions¬
rath Renz , von der Menge durch Zurufe begrüßt , auf
prachtvollem Pferde die „ Germania " eskortirend , welche
ein Zug Panzerreiter in filberschimmernder Rüstung mit
den hohenzollern 'schen Farben auf dem Helm , die Pferde
gleichfalls in silbernem Panzerüberwurf , voranritt .

Die Germania , Frau v . Strantz , in einem pracht¬
voll dekorirten offenen Triumphwagen , nach Art einer

Muschel gebaut , in dessen Spitze zwei liebliche Kinder¬

gestalten saßen , fiel allgemein durch ihre prachtvolle Er¬

scheinung auf . Dem Wagen folgte ein Trupp gleichfalls
in silberschimmernde Rüstung gekleideter Hellebardiere ;
sodann kam das Festko mite in Wagen , gleichfalls durch
eine Kapelle in der Uniform der Fridericianischen Zeit
begleitet , dem sich die Gruppe mit den Ehrengästen an¬

schloß. Diese Gruppe wurde durch weißgekleidete Ehren¬
jungfrauen eröffnet . Es folgten sodann die alten Krieger ,
meist mit dem Eisernen Kreuz 1 . Klasse , Militär¬

ehrenzeichen und Kriegsmedaillen auf der Brust ,
lauter ehrwürdige verwitterte Gestalten , welche in
strammer Haltung und festen Schrittes mitten

zwischen den Reihen der Ehrenjungfrauen marschirten .
Nun folgte die endlose Schar der Kriegervereine ,
welcher Zug durch die schmucke Kapelle der 2 . Matrosen¬
division eröffnet wurde . An dem rechten Flügel der
Glieder waren die Fahnen , die ein zeitweise stark ein¬

setzender Wind oft den Trägern zu entreißen drohte . Den

Schluß der Kriegervereine bildete das uniformirte Berliner
Veteranencorps , zum Theil noch mit alten Gewehren ,
und die freiwilligen Kriegskrankenpfleger , darunter

einige Frauen . Den Kriegervereinen folgte die Gruppe
der Gewerke und Innungen , deren Zug ein Trompeter¬
corps in der Uniform der Seydlitz -Kürassiere eröffnete .

Es folgte nun Innung auf Innung . Besonders fiel
die Schlosserinnung auf , deren Spitze drei Reiter in

eiserner Rüstung bildeten , von einem Urgermanen beglei¬
tet . Auch die Gärtnergruppe im reichen Blumenschmuck
erregte lebhafte Bewunderung .

Ein leichter Regenschauer störte die Festesfreude des

dicht gedrängten Publikums , das sich musterhaft verhielt ,
in keiner Weise . Unter den nun folgenden Vereinen des

GastwirthSverbandes erregten besonders die Abord¬

nungen der Brauereien Aufmerksamkeit . Die Vereine
für Kunst und Wissenschaft , die Gesang - , Musik -
und Theatervereine , die Vereine ehemaliger
Schüler und die gemeinnützigen Vereine leiteten zu
den Beamtenvereinen über , unter denen die stattliche
Schar der Post - und Eisenbahnbeamten besonders
hervorragten . Auf die Gruppe der Haus - und Grund¬
besitzervereine folgte die Gruppe des Alldeutschen Ver¬
bandes , dessen Mitglieder sämmtlich Lorbeerkränze trugen .
Auf die landsmannschaftlichen Vereine , unter denen
die Ungarn durch ihre Nationaltracht allgemeine Auf¬
merksamkeit erregten , folgten die zahlreichen Gilden

und Schützenvereine , die Turn - und Ruderver¬
eine , die Radfahrvereine , an deren Zügen sich sämmt -
liche Berliner Vereine betheiligten , boten schon durch ihre
verschiedenfarbigen Anzüge ein farbenprächtiges Bild .

Ein gleichbuntes Bild gewährte auch die Berliner
Studentenschaft , welche in Galawagen , den Farben
einer jeden Verbindung entsprechend, mit Blumen reich
geschmückt , den Zug schlossen . 11" Uhr passirten die
letzten Personen das Brandenburger Thor . Dem Schmucke
des Festplatzes hatte der nächtliche Regen nichts von seinem
Eindrücke nehmen können. Die Tribünen waren ebenso
wie die Fenster und Dächer der umliegenden Häuser dicht
besetzt , doch waren die Uniformen heute weniger auf den
Tribünen vertreten . Unmittelbar am Denkmal hatten -die
Veteranen Platz genommen ; zwei Deputationen derselben
mit den Fahnen standen vor demselben Die Stufen des
Denkmals schmückten noch die gestern niedergelegten Kränze .
Bereits um 10' /» Uhr erschien die Spitze des Zuges an
der Schloßbrücke und ließ aufrücken . Unterdessen er¬
schienen die hier anwesenden italienischen und russischen
Offiziere und viele höhere Militärs . Kurz nach 11 Uhr
traten Seine Majestät der Kaiser in hellgrauem Mantel
der Garde du Corps , Ihre Majestäten die Kaiserin ,
Kaiserin Friedrich , die fünf ältesten Kaiserlichen
Prinzen , Seine Königliche Hoheit der Prinz - Regent
von Bayern , Ihre Majestäten die Könige von Sachsen
und Wüttemberg , Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog von Baden und die übrigen Fürstlichkeiten
aus dem Schlosse unter das Prunkzelt . Gleichzeitig setzte
sich der Zug nach den Klängen des Preußenmarsches in
Bewegung . Das Konnte schwenkte nach dem Denkmal
ein . Der Wagen der „ Germania " hielt vor dem Zelt
und mit weithin schallender Stimme richtete diese , im
Wagen stehend , schwungvolle Worte an den Kaiser , die
mit einem Hoch auf denselben endeten.

Das Publikum stimmte begeistert ein ; Kanonendonner
ertönte , alles sang die Nationalhymne . Nun erfolgte der
Vorbeimarsch der einzelnen Gruppen mit Augen links ;
die Gruppenführer grüßten , während Kranz auf Kranz
in ungezählten Mengen am Fuß des Denkmals niederge¬
legt wurde . Um 12 ' ^ Uhr rollte der letzte Wagen der
Studentenschaft heran . Seine Majestät der Kaiser befahl
das Konnte zu sich , dankte demselben und theilte mit . er
beabsichtige , sämmtlichen Veteranen die neue Denkmünze
zu verleihen . Der Kaiser reichte ebenso wie die Kaiserin
und Kaiserin Friedrich den Herren wiederholt die Hand .

Der Fackelzug der Studentenschaft.
* Berlin , 24 . März Bei schönem Wetter fand gestern

Abend der Fackelzug der Studenten statt . In den Straßen
bewegte sich eine dichtgedrängte Volksmenge . Gegen 7 Uhr
ertönten vom Brandenburger Thor Fanfaren und leuch¬
tender Feuerschein verkündete das Nahen des Zuges . Die
Spitze bildeten berittene Chargirte verschiedener Kor¬
porationen . Dann folgten mit Blumen geschmückte Wagen
mit Chargirten , von Fackelträgern begleitet . Dann folgte
der Zug der Fackelträger . Vor der Kommandantur machte
er Halt ; die Musicorps spielten „Deutschland über alles " ,
die Studenten fielen ein . Dann setzte sich der Zug wieder
nach dem Schlosse iu Bewegung , von dessen Fenstern das

Kaiserpaar , die Prinzen und die Fürstlichkeiten den Zug
ansahen . Seine Majestät der Kaiser empfing dann eine
Abordnung der Studentenschaft . Beim Passiren des Schlosses
ertönten aus dem Zuge brausende Hochrufe . Nachdem der
Zug noch das Nationaldenkmal begrüßt , begab er sich nach
Moabit , wo die Fackeln zusammengeworfen wurden . Etwa
2000 Studenten hatten an ihm theilgenommen .

* Berlin , 24 . März . Beim Empfange der Abord¬
nung der Studentenschaft sagte Seine Majestät der
Kaiser den Morgenblättern zufolge : „Meine Herren , ich
danke Ihnen für die Ueberraschung , die Sie mir bereite¬
ten . Sorgen Sie dafür , daß das , was der alte Herr
Ihnen vermachte, stets treu bewahrt wird . Sorgen Sie
vor allem auch dafür , daß im Volke nicht so genörgelt
wird , wie es jetzt leider so viel der Fall ist ." Auf die
Huldigungsansprache des Vorsitzenden des Festausschusses
erwiderte Seine Majestät der Kaiser : „Ich danke Ihnen
für das , was Sie mir da versichern , und wünsche nur ,
daß das , was Sie mir versprochen , auch später erfüllt
wird und daß Sie stets zu Ihrem Kaiser halten . " _

Grotzherzogthum Kaden.
Karlsruhe, 23. März.

* (Kaiserfeier .) Zu einem Fest in großem Maßstabe
gestaltete sich gestern Abend die gemeinsame Gedenkfeier
der „ Liederhalle " , des „ Militärvereins " und der Waffen -
und Regtmentsvereine . Wieder war , wie am Abend vor¬
her , die Festhalle von Tausenden gefüllt , die theilnehmen
wollten an der Ehrung des großen Kaisers . Seine Groß¬
herzogliche Hoheit Prinz Karl von Baden , die Herren
Mintsterialpräfidenten und Geheimen Räche Eisenlohr und
Buchenberger , der Preußische Gesandte v . Eisendecher ,
die Generalität , an der Spitze Seine Excellenz v . Bülow , waren
anwesend . Mit einem von Bungert komponirten „Festgruß an
den Kaiser " eröffnete die Kapelle des Leibgrenadierregiments die
Feier , worauf Herr Hofschauspieler Geisendörfer einen von
Franz Geuer gedichteten Prolog mit Wärme und Kraft vortrug .
Es folgte der .Bortrag des Liedes „Heil dir greiser Imperator " ,
gesungen von der „Liederhalle " mit Orchesterbegleitung ; an dem
kraftvollen , packenden Liede hatte die „ Ltederhalle " Gelegenheit ,
ihr meisterhaftes Können zu zeigen .

Herr Professor Müller hielt alsdann die Festrede , in der er
Kaiser Wilhelm den Großen insbesondere als Schöpfer des heu¬
tigen deutschen Heeres pries . Mit großem Beifall wurde die
Rede ausgenommen . Darauf sang die „ Liederhalle " einige Volks¬
lieder , darunter die „ Wacht am Rhein " , und mit dem „ Sieges¬
gesang der Deutschen " schloß der erste Theil der Feier . Den
zweiten Theil der Feier bildete das Helden -Requiem „Den Manen
der Gefallenen " von H . Zöllner , in dem Fräulein Mailhac das
Sopransolo mit gewohnter Meisterschaft vortrug .

— r . Bade » , 23 . März . Unter den im badischen Lande ge¬
haltenen Kaiserfetern kann die hiesige ein besonderes Interesse
deßhalb in Anspruch nehmen , weil der hochselige Kaiser und
seine unvergeßliche Gemahlin auch nahezu vier Jahrzehnte hin¬
durch regelmäßige Besucher unserer Bäderstadt waren . Wohl
keine Stadt außer Berlin , jedenfalls keine süddeutsche Stadt , ist
mit so vielen Erinnerungen an das erste deutsche Katserpaar ver¬
knüpft wie Baden -Baden und die Erscheinung des großen Kaisers
ist unseren Mitbürgern besonders lebhaft gegenwärtig . Die
Katserfeier trug hier ein edles , feierliches Gepräge und sie vollzog sich
unter der allgemeinsten , wärmsten Betheiligung der Einwohnerschaft
an den verschiedenen Festakten zum Gedächtnisse Kaiser Wilhelms I .
AmSonntagNachmittag fand vor der Trinkhalle,angesichts der Kaiser¬
büste , die zu den ersten in deutschen Landen dem Kaiser errichteten
Monumenten gehört , ein ernster Gedächtnißakt statt ; Herr Ober¬
bürgermeister Gönner hielt eine weihevolle warmherzige An¬

sprache , der die Ntederlegung von Kränzen durch die Behörden ,
durch die Vereine und Korporationen folgte . Auch dem Gedächt¬
nisse der Kaiserin Augusta wurde an dem Denkmal derselben
eine Huldigung dargebracht . Abends wurde in der prachtvoll
geschmückten Turnhalle ein auf das Zahlreichste besuchtes Bankett
abgehalten , bei welchem Herr Geh . Regierungsrath Haape eine
durch reichsten Gedankengehalt ausgezeichnete Gedächtnißrede hielt .
In den Neuen Sälen des Konversationshauses dirigirte gestern
Abend Herr Kapellmeister Hein ein künstlerisch bedeutendes
Festkonzert . Die gottesdienstlichen und die Schulfeiern ver¬
einigten ebenfalls eine große Besucherzahl im dankbarsten Ge¬
denken des großen Monarchen . In der reichen Beflaggung der
Stadt und der stimmungsvollen Dekorirung vieler Schauläden
sprach sich gleichfalls die lebhafteste Mitempfindung der Ein¬
wohnerschaft an der Gedächtnißfeier des Kaisers aus .

* Berlin , 23 . März . Seine Majestät der Kaiser über
reichte gestern, wie die „Nordd . Allg . Ztg . " meldet , nach
dem zweiten Akt der Festvorstellung „Willehalm " den
Rothen Adler -Orden 3 . Klaffe mit Schleife und Krone
dem Dichter des Festspieles , v . Wildenbruch .

* Zur Lage im Orient .
(Telegramme .)

* Konstanliuopel , 24 . März . Das bei Lapsaki in
den Dardanellen liegende Geschwader ist gestern beordert
worden , nach dem Mittelmeer in See zu gehen.

* Cauca . 24 . März . Das englische Transpordschiff
„ Clyde " ist mit den Mannschaften des Seaforth -Hoch-
länderregiments hier eingetroffen . Heute sollen hier 100
Mann gelandet und 500 Mann nach Candia weiter ze-
andt werden .

* Cauca . 24 . März . Die Admirale der europäischen
Geschwader erließen eine neue Proklamation , worin
die Aufständischen und griechischen Truppen aufgefordert
werden , sich jeden Angriffs auf die türkischen Forts zu
enthalten , die zur Aufrechterhaltung von Ordnung und
Ruhe in den Landungshäfen für die fremden Lruppen
nöthig sind .

^Neueste Wachrictzten und Telegramme .
* Weimar , 24 . März . Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin ist gestern Abend 8 ' , Uhr plötzlich
am Herzschlage gestorben. (Ihre König! . Hoheit die Groß¬
herzogin Wilhelmine Marie Sophie Louise, Prinzessin
der Niederlande , wurde am 8 . April 1824 im Haag ge¬
boren und ist seit 1842 mit Seiner Königl . Hoheit dem
Großherzog Karl Alexander von Sachsen -Weimar ver¬
mählt . )

* Paris , 23 . März . Die Exkönigin Ranavalo von
Madagascar dürfte nicht lange auf der Insel Reunion
bleiben . Mit Rücksicht auf die kurze Entfernung , welche
diese Insel von Madagascar trennt , wird befürchtet ^, daß
es der Königin Ranavalo gelingen könnte, an Bord eines
ausländischen Schiffes nach Madagascar zurückzukehren.
Es wird deßhalb daran gedacht, die Königin in Algier
zu interniren , wo sich bereits der von einem gleiche»

Schicksal betroffene Kaiser von Anam befindet.

. Verantwortlicher
"

Redakteur
"
:
"

Julius
'
Kltz

"
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^
Karlsruhe

"



I« Ami . , I « Uwe» s . . — » Rlllk ., I Fraal Pf. frankfurter Kurse vom 23 . März 1897. rilbrl
StaatSpapiere .

Baden 4 Obligat . fl.
„ 4 Obl . v . 188« M.
/, 3 ' /, ,, „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M .

» » ^
» b „ M .

Preußen 4 Consols M .
- 2

' /' " U .
/, 3 „ M .

Württ . 3 -/, Oblig . 95 M .
Oestrrr . 4 Goldrente fl .

« 4' /, Silberr . fl .
„ 4' /- Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Le.
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stft.1 .G .M.

„ (inkl .C.P .15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/697u . w .)

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
101 .10 (inkl . C .P .1/1 . 94 u . w .)
101 .80 „ St . L 100 „
102 .80 „ (inkl .C .P .1/7.97u .w .)
104 .70 ,, St . L 100
103 .90 4' /, Portugiesen d . 1896
103 .70 4 Rumänter v . 1891
97 .506 Mexikaner v. 1888

103 .80 3 ' /, Schweden v . 1880
103 .70 5 Chinesen v . 1896

97 .60 ! Bank -Aktie « .
102 .50 3 ' /, Deutsche Reichsb . M.
104 .10 4 Badische Bank
86.20 4 Berlin .

' ' '

i Eisenbahn-Aktien. >5 Toscan . Central
, — 4 Hefl . Ludw.-Bahn Thlr . 118 .30 5Westsic. E .-B . 79stft .

— e» Rmt., r Dollar —
ro Pfg-. I Mari » aako

« Rmk. «a M
t «Mi . »5 !

Max-Bahn fl . 155 .50 6 South .Pacif .Calif. I . M . 106 .20Augsburger
fl . 138 .20 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 83.50 Braunschweiger
fr . 164 .10 Obligat , u . Judnstrie -Aktie «. Freiburger
fr . 137 .60 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . 101 .— Mailänder
fr . 295" /. 3Karlsruhe v . 1896 M . 97 .— Meininger

- .— 4' /, Pfälz . Max-Bl
— .— 4 Pfälz . Nordbahn
—.— 4 Gotthardbahn
36 .50 4 Schweizer Centralv .
87 .605 Oest.-Nng . Staatsb . ,
— .— 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl . 73-/,3 ' /, Mannheimv . 1895 M .

92 .— Unverzinsliche Loose P . St . M >4 Preuß . Ctr .-B .-Sr .-G .— Ansbach-Gunzenh. fl . 41 .40 v . 1890 ukv . bis 1900

Ettlinger Spinnerei
Oesterreicher v . 1864 fl. 324.

115 .60 Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 342.-

fl . 23 .80 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B
Thlr . 10« .— ! v . 189« ukb . bis 190« in» .

Fr . 28 .40 4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX ^
Fr . 45 40.— > und XX ukb . b . 1905

fl. 21 .60 3 -/, Pr . Hhp .-Aktb . S . XXI ^ ^
und XXI I ukb . b . 1905 im3' /,Preuß . Pfandbriefbank,102 .40 Eisenbahn-Prioritäten

100.704 Elisabeth steuerfrei M .
"

!4 Mähr . Grenzbahn fl-
158 .20 5 Oest. NordwestV. 74 M .

Thlr . 114 .80 5 „ „ I -it . ^ .. fl . . . . . . _ . _' M . 160 .705 „ „ Dit . L . fl . 94.40 5 Westeregeln-Alkali-W . 174 .80 > (unkündbar bis 1900) 102 .20 3 ' /, do . do . S . 69 bis 74

103 .60 Karlsruh . Maschinenf. M . 169 .70 Schwedische Thlr . - .— E . XVII unk . bis 1905 im99 .20 Bad . Zuckers . Wagh. fl . 57 .—Ungarische Staats fl. 269 .70 4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902 in »
^

114 .30 3 Deutsch . Phönix 20" /, E . 204 .— ! Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hhpoth. unkb . bis ^
94.50 4 Rhein . Hyp .Ban k Thlr . 166 .- 4 Frkf . Hyp.-Bk. Ser . XIV ! 1896 resp . 1897

— .— 4̂ DarmstÄter Bank M . — .— !3 Raab -Oed .-Ebenf
103 .70 4 Deutsche Bank U . M . 196 .40 4 Rudolf in Silber

— .— 4 Deutsche Bereinsb . M . 117 .20 4 „ Salzkgut stfr .
99 .704 Dtsk .-Komm .-A. M . 203 .30 4 Vorarlberger

102 .604 Rhein. Kreditbank M . 135 .103 Jtal .gar .E .-B . kl .
102 .80,5 Oesterr . Kredit ^ fl. 302"/, !5 Südbahn steuerftei"

>lr .
62 .-

23 .-

4 D . Effektenb . 50°/, Thlr . 115 .40 4 dto .
M . 152 .803 dto .

Fr - , .
fl . — .— 3 ' /, Köln-Minden

M . 101 .80 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 74 .50 3 Oldenburger4 Dresdener Bank ,

4 National -Bank für j5 Oest.-U . St .-B . 73-74 fl . 117 .— 4 Oesterr . v . 1854
Deutschland M . 140 .103 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96.- 5 „ v . 1860
Pfälzische Bank M . 139 .— !3 Ltvorn . O . v . u . v . 2 Fr .

wc . 85.— 4̂ Rom Ser . II -VIII Lire 89 .903 ' /, Franks . Hypoth.-Bänk 99 .70 unkündbar bis 1904 ino
fl . 84.90 4Eisenb .-Rentenb.-OSlig. 102604Fkf . Hhp .-Kr.-V .-A. S . 27 103 .60! Wechsel «nd Sorten

"
M . 103 .30l Verzinsliche Loose . 3 ' / , do. S .29 (unk . b .1906) 100 .60Amsterdam fl . 100 ig« , ,

fl . 84.90 4 Badische Prämien Thlr . 147 .20 4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1
55 .70 4 Bayrische Präm . Thlr . 156 .70 (vom 1 ./1. 98 a. 3 ' /,°/, 99 .50 Paris Fr . 100 81

138 .104Mein .HyP .-B . (unk . 1900 ) 102 .— Wien fl. 100 17o ^
Thlr . 136 .90 3 ' /, Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück m „
Thlr . 129 .50 b .1905u . b .Brl . umtschb .) lOO .öODollars in Gold 4 ^

fl . — .— 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .40Engl . Sovereigns zg
'
-»,

fl. 125 .40 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . !Retchsbank-Diskont
58.30 2 ' /,Stuhlw .-Raab-Gr .Thlr . 92 .70 ! Serie VII —IX 100 .80 Frankfurter Bank-Diskont 3' /

GlitkchkWe A11K Mmiirm , HÄckerz , Anßmz.
8v». Uechrmngs Abschluß am 31. Dezember 1896. llaben .

Baarvorrath und Guthaben bet der Reichsvank und Frankfurter
Bank .

Zinsscheine und Wechselgeld .
Werthpapiere, eigene .

„ der Beamtenunterstützungskasse .
Wechsel, Diskonten . ^ 2,193̂ 63 .99

„ zum Einzug . „ 2,632,333.08
Liegenschaften .
Guthaben bet Bankhäusern . 769,890.17

„ in 817 laufenden Rechnungen . „ 13,722,644.08
wovon 10,187,256 .88 gedeckt

„ in 555 Wechseleinzugs -Rechnungen „ 2,174,585.73
„ Debitoren auf Bürgschaften-Conto .

Gemeinschaftsgeschäfte .
Geschäfts -Einrichtungen

8oll.

771,579
196,041

1^ 22,019
36,702

4,825,697
500,000

16,667,119
1,604,622

370,507
30,936

26^ 25,224

98

21

39

Grundvermögen in Actien (volletngezahlt) .
Rücklage I, gesetzliche .

„ II (zur Verfügung der Generalversammlung) . .
Reserve für Um - resp . Neubau .
Reserve für Versicherungen .
Beamten -Unterstützungskasse .
Schulden, an Bankhäuser ans Jnkassi . . ^ 546,099 .69

„ in 1166 laufenden Rechnungen . „ 5^ 85,993.11
„ in 901 Wechseleinzugs -Rechnu ngen „ 3^ 96,100 .38

Bürgschaften für Steuer und Fracht .
Dividenden-Conto, nicht erhobene Dividendepr . 31 . Dezbr . 1895
Angenommene Wechsel . .
Rein- Gewinn in 4896 .

Bertheilung des Ueberschuffes von . ^ 633,692 .51
Abschreibung auf Einrichtungen „ 2,933.21

bleiben . ^ 630,759 3̂0
wovon

^"/, aus ^ 630,759,30zur
Rücklage I

Bau -Rücklage . . .
6°/, Dividende an die

Actionäre . . . .
25 "/, f . d . Auffichtsrath,

denBorstand und die
Beamten . . . .

Beitrag zur Beamten¬
unterstützungskasse .

Versicherungen . . .
Extraabschreibung auf

Mobilien- und Ge¬
wölbeeinrichtungen

Rücklage II . . . .

31,537 .95
50,000.—

360,000.—

89,805 .25

5,000.—
2,000.—

28,000.—
64,416 .10 ^ 630,759 .30

7,000M ) !—
417,312 35
286,373

50,000
25^ 75
35,838

9,528,193
1,604,622

900
6,942,917

633,692

18

lKästel , Rosa, geb. Schorb in ForG
lheim , hat um Einsetzung in den BMund die Gewähr des ehemännlichw
. Nachlasses gebeten . Etwaige Einsprache»
gegen dies Gesuch sind innerhalb

! vier Wochen
dahier vorzubringen.

Ettlingen , den 16 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) Zimpfer .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber:
Gut .

H lllldelsregistrr-Einträge .
D :437. Nr . 3434. Kehl . ZuO .Z . 281

.des diesseitigen Firmenregisters , Firma
„Lucht - Mertz " in Dorf Kehl, wurk

-heute eingetragen : Die Firma ist hm
erloschen .

Kehl, den 12 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Or . Rinderle .

26,525,224 39

Gewinn - und Berlust -Rechnuna am 31 . Dezember 1N96. ttabsn.
Unkosten , einschließlichsämmtlicher Porti,Gehälter,Steuern u . s. w .
Ueberschuß .

344^ 85
633,692

978,278

Zinsscheine und Wechselgeld
Wechsel .
Zinsen .
Erträgniß aus Liegenschaften
Vermittlungs -Gebühren . .
Werthpapiere . . . . .
Gemeinschafts- Geschäfte . .

11,200 57
276,673 44
250,758 —

13,698 68
233,140 82
171,466 86
21M9 82

978,278 19

Die in heutiger General-Versammlung auf 6 °/« festgesetzte Dividende
---- Mk. «0 per Aktie Nr . 1 —5000 und Mk. 30 per Aktie Nr . 5001—7000 ist gegen Etnlieferung des Dividendenschetnes Nr . 13

außer in Mannheim a« unserer Kaffe ! auch an den Kassen der Deutsche « Baut iu Berlin ,
Heidelberg „ „ „ > der Frankfurter Filiale der Deutsche« Bauk i« Frankfurt a. M .

! und der Bayerische « Filiale der Deutscheu Bank iu München sofort
> zahlbar.

Straffburg i . E. a« «userer « affe
LudtvigShafe« a. Rh . au unserer Depofiteukaffe .

Mannheim, den 6 . März 1897 .

3 .

4.
5 .
6.
7 .

8 .

9.
10 .

D :546 .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse.

D 553 . Mannheim . In dem Kon¬
kurse über das Vermögen der Elise
Wältner Witwe, Inhaberin der Firma
„Hch. Wältner Sohn " hier , ist Termin
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeich-
niß vor Großh . Amtsgericht III hier ,3 . Stock, Zimmer Nr . 18, bestimmt auf

Dienstag den 13 . April 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Mannheim, 20. März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
D554 . Nr . 12M5 . Mannheim .

In dem Konkurse über das Vermögen
des Kaufmanns Wenzel Wojnke , In¬
haber der Firma „Englische Serges
Manufactur W . Wojnke " in Mannheim,
ist Termin zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen vor Gr .
Amtsgericht III hier, 3 . Stock , Zimmer
18, bestimmt auf

Freitag den 7 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 ' /. Uhr .

Mannheim, den 20 . März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
D552 . Nr . 8661 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma L . Haberer
ä 'Lxportayao ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldetenForderungen Ter¬
min auf

Samstag den 10 . April 1897 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 81 — anberaumt .

Freiburg , den 17 . März 1897 .
Frey ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Bekanntmachung .

D '572 . Nr . 855 . Freiburg . In
dem Konkurse über das Vermögen des
Josef Müller , Inhaber der Firma
B . Kury Nachfolger hier, soll die

Schlußvertheilung
stattfinden. Hierzu sind Mark 386 .25
vorhanden, welche unter Mark 141 .46
bevorrechtigte und Mark 2156.47 nicht
bevorrechtigte Forderungen zu verthei¬
len sind . Das Schlußverzeichniß liegt
bet der Gerichtsschreiberei Großh . Amts¬
gerichts hier zur Einsicht auf .

Fretburg , den 16 . März 1897 .
Der Konkursverwalter :

Kill .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Erbeiuweisimg .
D .378 .3 . Nr . 1863 . Wein heim .

Die Witwe des Küfers Johann Harsch
von Leutershausen, Katharina , geborne
Zimmermann , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht binnen
vier Wochen Einwendungen hiergegen
erhoben werden. Weinheim, 2. Mär .
1897 . Der Gerichtsschreiber des Gr
Amtsgerichts: Hrrsperger

Nr . 5841 .D 550 .1 . Nr . 5841 .
Der Gr . Fiskus , vertreten durch Gr .
Generalstaatskaffe, hat um Einweisung
in den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses der Gabriel Wenz Witwe, Ka¬
tharina , geb. Wenz in Graben, nach¬
gesucht.

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
binnen vier Wochen dahier vorzu¬
bringen .

Karlsruhe , den 18 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht IV .

(gez.) Benckiser .
Dies veröffentlicht:

Hübschmann ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

D .360.3 . Nr . 5409. Mosbach .
Großh . Amtsgericht hat heute verfügt :
Landwirth Jakob Ludwig III . in
Dallau hat um Einsetzung in Besitz und
Gewähr der Berlassenschaft seiner ver¬
storbenen Ehefrau , Anna Barbara , geb .
Schieferdecker dahier,nachgesucht. Diesem
Gesuche wird stattgegeben, wenn nicht

innerhalb vier Wochen
Einsprachen dahier erhoben werden.

Mosbach, den 10. März 1897 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Heber .
D 468.3 . Nr . 3549. Müllheim .

Das Gr . Amtsgericht hier hat verfügt :
Die Witwe des Handelsmanns Franz

Anton Müller von Neuenburg, Luise,
geb . Senftle , hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehemannes
nachgesucht . Diesem Gesuch wird statt-

egeben, wenn nicht binnen 3 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Müllheim, den 15 . März 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Doll .
D .537 .1 . Nr . 2801 . Schopfheim .

Das Gr . Amtsgericht Schopfheim hat
heute verfügt:

Die Witwe des Taglöhners Mathias
Baumgartner in Wehr, Ferdinands ,
geb. Morath , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlaßes ihres
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht

binnen drei Wochen
Einwendungen anher erhoben werden.

Schopfheim, 12 . März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

G . Hauser .
! D 491 .3 . Nr . 2411 . Meßktrch . Die
. Witwe des Landwirths Johann Mül -
, ler alt von Worndorf, Sophie , geb .
Schweikart von da, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses

! ihres am 25 . Dezember 1896 verstor-
! denen Ehemanns nachgesucht.

Diesem Ansuchen wird entsprochen ,
wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprachen hiergegen dahier erhoben
werden.

Meßkirch , den 15 . März .1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Ballweg .
D .480 .2 . Nr . 2289 . Ettlingen .

Die Witwe des Fabrikarbeiters Mathias

Berwaltrmgssochen.
D 588 . Nr . 73 . Lörrach .

Bekamttmachuna.
Zur Fortführung der Vermeffungs -

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständntß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils Vormittags

,9 Uhr auf dem Rathhause der betr . Ge¬
meinde ankeraumt , für die Gemarkung :

1 . Efriugen , Montag 5 . April -2 . Eimeldiugen , Dienstag den 6,
April, -
Hattingen, Mittwoch denk.
April, -
Jstein , Donnerstag 8 . April-
Kteinkenrs , Freitag 9 . April -Märkt, Samstag 10 . April -
Welmlinge », Montag den 13.
Aprtl -
Degerfelden und Hagenbach,
Dienstag den 13 . April -
Herthe«, Mittwoch 14 . April-
Warmbach, Donnerstag den
15 . April .

Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung etngetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während8 Tagen vor der Fortführungstagfahrt
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Nachhause aufliegt - etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichniß vor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund-
eigenthum und deren Beurkundung i»
Lagerhuch sind dem Fortführungsbe¬amten in der Tagfahrt vorzutragen.
, Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzt«
Fortführung in ihrem Grundeigenthn»
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort-
führungsbeamten in der bezeichnet«
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschrteven«
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bet dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
amtswegen beschafft werden müßten.

Lörrach, den 21 . März 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Dörflinger .

Holzversteigerung.
D .582 . Gr . Bezirksforstei Babe »

versteigert mit Borgfrist bis 1 . Novbr.
Mittwoch de« 31. März,

Bormittags '/,L0 Uhr ,
auf dem Rathhause in Kuppenheim aus
den Abtheilungen III 7 Witzling un»
III9 Großkrappenlochund außer Schla¬
gen in Distrikt III :

1 Eiche III ., 3 IV . Kl ., 7 Nadelholz¬
stämme II ., 18 III ., 75IV . Kl., 10 Na¬
delholz -SägklötzeI ., 33II . Kl ., 29 Latten¬
klötze, 9 Külpen, 8 Ster Nadelholzrollen,
2 m lang , 230 Ster buchene , 8 Ster
eichene, 96 Ster Nadelholzscheiter , 97
Ster buchene , 9 Ster eichene, 41 Ster
gemischte , 140 Ster Nadelholzprügel,
sowie 825 buchene Wellen. ^ .

und Gan g in Kuppenhetm ertheilen
weitere Auskunft .

Druck und Verlag raun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .der G.
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